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Siek 6 · 29643 Tewel  · Telefon 0 51 95 - 18 17 · Fax 05195 - 933 993

Mobil: 0170 - 54 44 005 · www.schnackenberg-tewel.de

Schnackenberg Baumaschinen
Vermietung - Verkauf - Service

• Mini- und Kompaktbagger 1,8 bis 8,0 t •
• Hoftrac’s, Radlader & Teleskoplader bis 4,5 m •

• Holzhäcksler • Rüttler •

Südring 20 ■ 29640 Schneverdingen ■ Tel. (05193) 9864-0
Fax (05193) 9864-63 ■ info@wesselohbau.de www.wesselohbau.de

▼ SCHLÜSSELFERTIG ▼ ENERGETISCH
▼ ROHBAU ▼ BAUBIOLOGISCH
▼ SANIERUNG ▼ ZUKUNFTSORIENTIERT

DAMIT SIE HINTERHER GUT DASTEHEN

Wir kümmern uns drum . . .
• Feuerversicherung
• Verbundene Wohn-

gebäudeversicherung
• Verbundene Hausrat-

versicherung
• Vermittlung von

Versicherungen
aller Art

Feuerversicherungsverein Soltau a.G.
Mühlenstraße 1 · 29614 Soltau · Tel. 05191 - 70822 · Fax 05191 - 976149
info@feuerversicherungsverein-soltau.de · www.feuerversicherungsverein-soltau.de
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Mit uns erreichen Sie
2 x wöchentlich 45.900 Haushalte!

Energiefresser
Der Energieverbrauch privater

Haushalte wird oft unterschätzt.
Mit knapp 30 Prozent liegen sie an
der Spitze der Energieverbraucher
in Deutschland. Der Löwenanteil
davon geht für Heizung und Warm-
wasser drauf. Dabei wäre nur ein
Teil davon notwendig. Das Eins-
parpotenzial ist enorm: Drei Vier-
tel aller Wohnhäuser wurden vor
Einführung der ersten Wärme-
schutzverordnung 1977 errichtet.
Sie sind Energiefresser - im Schnitt
verbrauchen sie 245 kWh/m≈ jähr-
lich - Sanierte oder neu gebaute Ef-
fizienzhäuser benötigen dagegen
mit 30 bis 70 kWh/m≈.

Angesichts derzeit noch niedriger
Bauzinsen und möglicher Kursver-
luste der Gemeinschaftswährung ist
die Zeit reif für eine sinnvolle Wert-
anlage. „Das Eigenheim hat sich in
der Vergangenheit oft als wertbe-
stän-dige Investition erwiesen. Jetzt
ist der optimale Zeitpunkt, um sein
Geld in die eigenen vier Wände zu
stecken“, sagt Dirk-Uwe Klaas,
Hauptgeschäftsführer des Bundes-
verbandes Deutscher Fertigbau
(BDF).

Ein Neubau ist nicht nur wertbe-
ständig: Er hat langfristig gute
Chancen auf einen Wertzuwachs.
Bausparguthaben, Sparbucheinla-
gen und Aktien sind zwar auf den
ersten Blick lukrativ, können aber
ihren Wert von heute auf morgen
zu einem großen Teil einbüßen.
„Dazu kommt das Inflationsrisiko:
Je stärker die Lebenshaltungskos-
ten steigen, umso mehr verliert das
private Geldvermögen an Kauf-
kraft“, so Klaas. 

Dauerhafter Wert

Ein Haus stellt dagegen etwas
Dauerhaftes dar und unterliegt
nicht der Willkür von Spekulanten
oder des Finanzsektors. Um sich für
viele Jahre unabhängig von stei-
genden Energiepreisen zu machen,
sollten angehende Bauherren sich
für ein Holz-Fertighaus entschei-
den. Davon abgesehen, dass Häu-
ser dieser Bauart eine Menge En-
ergie sparen und überwiegend re-
generative Energien verwenden,
produzieren viele Fertighäuser in-
zwischen mehr Energie, als sie ver-
brauchen. 

Diese Kraftwerke eignen sich her-
vorragend - unabhängig von der
Renten- und Energiekostenent-
wicklung - als Altersvorsorge. Ne-
ben den Problemen der Euro-Zone
sprechen allerdings noch weitere
gute Gründe für einen Neubau als
Wertanlage. „Die Bauzinsen sind

nach wie vor niedrig und die zins-
verbilligten Darlehen der KfW-För-
derbank erleichtern den Weg ins
Holz-Fertighaus zusätzlich. Deswe-
gen sollten Bauwillige nicht zu lan-
ge warten und jetzt ihr Geld in ei-
ne Bau- Anlage stecken“, so Klaas. 

Bauen: Niedrigzinsphase nutzen

Wertanlage: Fertighäuser werden als Wertanlage immer beliebter. Werkfoto: BDF


